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Saftlinge werden
oft als Juwelen des
Pilzreiches bezeichnet

und sind
ökologische Zeiger für schützenswerte naturbelassene
Lebensräume - sogenannte «Saftlingswiesen».

1995 erschien die erste Auflage der Monogra-
fie für die Alpen und nördlich bis Skandinavien
und Grönland. Bis dahin war die gängige Literatur
sehr widersprüchlich und meist lückenhaft. Das

schreckte viele Interessierte davon ab, sich mit
den farbenprächtigen Saftlingen und Ellerlingen zu
befassen, obwohl sie mindestens auf subalpinen
Magerwiesen und Alpweiden nicht zu übersehen
sind. Seit dem Erscheinen des Boertmann kann

man sie endlich einwandfrei bestimmen (etwas
Englischkenntnisse vorausgesetzt).

Nun liegt die zweite, überarbeitete Auflage
(2010) vor. Trotz etlichen Anpassungen an neue

Erkenntnisse sind Inhalt und Aufbau gegenüber
der ersten Auflage wenig verändert. Ausser dem
Bestimmungsschlüssel mit mikro- und makroskopischen

Merkmalen ist zusätzlich ein rein
makroskopischer Schlüssel enthalten. 62 Arten sind meist
auf einer Doppelseite ausführlich beschrieben und
mit ausgezeichneten Farbdias dargestellt - etliche
davon wurden durch neue ersetzt. Auf einem Eu-

ropakärtchen ist ersichtlich, in welchen Ländern
die einzelnen Arten nachgewiesen wurden. Ein

Index verbindet die von Boertmann verwendeten
Artnamen mit den anderslautenden, nicht
synonymen Namen in 11 gängigen Handbüchern.

Das ästhetisch ansprechende Handbuch ist
bestens geeignet, Hobbymykologinnen und -mykolo-
gen zum Studium dieser faszinierenden «Blumen
der herbstlichen Bergwiesen» zu motivieren.
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